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ten, allzusehr subjektimmanent, als da{fß dıie eigentlıch gegebene Gleichursprünglichkeitzwıschen Ich, alter LEgo, Sachwelt und Welt der Medien die Hoftfmann SAr nıcht be-
rücksichtigt) VO  ' Hs Ansatz her rekonstruilert werden könnte. Aus subjektivistisch blei-
bender Sınnhermeneutik kann INa  - NUur herauskommen, WENN schon der Sınnbegriffnıcht dualıstisch VO Sachbegriff abgrenzend wird, sondern vielmehr ınn
dıialogıisch begritfen wırd als Gegensatzeinheıit VO  3 Vollzügen eines Subjekts auf
hın un ben diesem gehalthaften Etwas, WECNN INn Iso nıcht NUur In iınnersubjektivenVollzügen BCOFLEL wiırd, sondern gerade In der reflexiven Vermittlung VO  3 Subjekt-un! Sacherkenntnis. Jedoch bedartf uch derartige dialogische Sınnhermeneutik grund-legender Überlegun der ihr eigenen Sınnlogıik. In diesem Zusammenhang 1St
hoffen, da{fß dıe 11O!  C unveröffentlichten Studien Hıs hierzu baldmöglıchst zugänglıchgemacht werden. Söttwald

Philosophie des Sinnes VO INn Frühe hılosophische Schriften
und Entwürte (1950—1956). Aus Nachla{fß mıt Eınl S VO  3 rich Heintel.
Kastellaun:;: Henn 980

Heınte!l (Wıen) hat den ersten Band der nachgelassenen Schritten VO Fischer
(1929—-1970) herausgegeben un mıiıt einer austührlichen Einleitung versehen, In der E.s
Philosophie als orıgınelle und eıgenständıge Auflösung des VO Heıntel Problems
„dasei:ender Transzendentalıität“ vorgestellt wırd Der Band beinhaltet VeröÖö tentlichun-
SCH dem Thema „Was 1St der Mensch?”, die Dissertation FEıs „Systematische Unter-
suchung Zu Affinitätsproblem“, ferner Referate und Vorträge SOWIE das bıslangveröffentlichte Werk „Das Freiheits roblem als >5System des Sinnes VO Innn  “ F.S
Denken transzendentalphilosop isch Es 1St Reflexionstheorie, allerdings In e1-
e Sınn, der die lo ısche Hypostasıerung des „transzendentalen Subjekts” vermeidet,indem CS, 1mM Durc spielen der Denkbewegungen durch verschiedene Sıtuationen
menschlichen Lebens, alles Seiende 1n seiınem jeweıils eigenständı ınn rekon-
struleren versucht. Fs phiılosophische Methode folgt aus der tru Lur dessen, w as

Retlexion un: iInn versteht. Ich‘ (oder Reflexion) 1St begrenzt: Das heißt, 1St
‚bestimmt‘, hat Zur Voraussetzung, ZUur Be ingung seiner Möglıchkeit den ‚Sınn‘,der ıhm unmıttelbar (Inturtion) 1St un der die Immanenz der Retlexion daß ich
dieses der Jenes denke) dem, W as S1e je denkt, transzendiert. Diese TIranszendenz
vermuiıttelt sıch uns ber selbst In der Retlexion auf das Sınnvollsein der Reflexion, und

Sınn, den S1eE ‚meınt‘, steht Iso selbst 1m Zeichen dieser ‚Begrenztheit‘. Der ‚UNnmıt-telbare Sınn“, der als Voraussetzung des Denkens resultiert, 1St NUu 1Nn des unmıt-
telbaren Sınnes (niıcht schon diese der jene konkrete Intuıtion selbst) un bleıibt
diesem als solchen begrenzt. Es erweıst sıch Iso eine weıtere Retflexion als NOLWEN-
dig, die NUu den 1Nn des ‚unmıittelbaren Sınnes‘ vermittelt, welche Cue«e Retlexion
aber, weıl S1E selbst den ‚Sınn‘ V  Z wiıederum einer Vermittlung bedarf USW.,bis sıch das 5System aller Weısen des Sınnes VO  — 1Nn als der Bedingun der Möglıich-eıt des Ich oder der Retlexion dort In se1ın nde konstitulert, dıe Re eX10N jene ıh-
FÜr Voraussetzungen vermittelt, die der unvermuittelte 1Nn als solcher 1St, Uun! die die
retlektive Vermittlung als solche aufhebt un damıt die Phiıloso hie begrenzt” 93/94).Dıe Komplexıtät VO  3 E.s Ansatz 1St unübersehbar. Unklar Je och bleibt, WwW1e 1U der

ualıtatıve Sprung ZuUur Vermittlung einer vorgegebenen Unmiuttelbarkeit VO  —3 Innn miıt
Selbstbewußtsein 1n Denken und Handeln gelingen soll, hne den methodisch

grundlegenden Gedanken der selbst reflexiven Stufung VO durch Reflexion konsti-
tulerten Sınnebenen als Stuten des Selbstbezugs-ım-Fremdbezug, als Stutfen der Frei-
heit. Da damıt uch die hierarchischen Reflexionsverhältnisse zwıischen sachlich-ob-
jektiver Freiheit, ethisch-personaler un: interpersonaler SOWI1e medialer Glaubenstrei-
eıt nıcht In den Blick kommen können, versteht sıch Trotzdem enthalten Es Analy-
sen des Freiheitsproblems, die 1M Zentrum seiner philosophischen Tätigkeit stehen, 1e1
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